
Perspektiven 
   ermöglichen

Ihre Spende für den 
guten Zweck
Mit Ihrer Spende machen Sie unsere Arbeit sicherer, 
planbarer und effi zienter und in vielen Fällen über-
haupt erst möglich. Wir freuen uns über jede Form der 
Unterstützung, sei es in Form von Spenden oder auch 
durch Ihre Weiterempfehlung.

Was wir mit Ihrer Spende machen

º Schaffung und Erhaltung von Wohnraum 
und unterschiedlichen Wohnformen

º Schaffung und Erhaltung von Möglichkeiten 
zur berufl ichen Qualifi zierung

º Integration in den Arbeitsmarkt

º Schaffung und Erhaltung von Beratungs-, 
Unterstützungs- und Bildungsmöglichkeiten

º politische Lobbyarbeit im Sinne der Betrof-
fenen und ihrer Angehörigen

º intensive Kommunikation auf allen 
gesellschaftlichen Ebenen zum Zweck der 
Entstigmatisierung
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5 GUTE GRÜNDE,
für die Stiftung Gemeindepsychiatrie 
Bonn-Rhein-Sieg zu spenden:

º Sie leisten einen wertvollen Beitrag zur Entstig-
matisierung und damit zur gesellschaftlichen 
Teilhabe psychisch erkrankter Menschen.

º Sie ermöglichen den Betroffenen ein Leben in 
weitgehender Normalität, direkt hier in unserer 
Region.

º Sie helfen den Betroffenen, wieder Vertrauen 
in sich selbst zu fi nden, Mut und Lebensfreude 
zurückzugewinnen und damit ihre Lebensquali-
tät zu verbessern.

º Sie unterstützen betriebliche Inklusion und da-
mit den Aufbau eines inklusiven Arbeitsmarktes 
in unserer Region. 

º Ihre Spende kommt zu 100 % an der richtigen 
Stelle an. Wir arbeiten wirksam und transparent.

Kontakt:
Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg
Pfaffenweg 27, 53227 Bonn
 (0228) 9753 281
 info@stiftung-gemeindepsychiatrie.de

Spendenkonto / Bankverbindung:
IBAN: DE 19 3705 0198 1934 6681 77
SWIFT_BIC: COLSDE33
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www.stiftung-gemeindepsychiatrie.de



2017 wurden in 

Deutschland 107 

Millionen Fehltage 

aufgrund von psychi-

schen Erkrankungen 

registriert.

Wer wir sind
Die Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg 
wurde Ende 2018 als gemeinnützige Stiftung vom 
Bonner Verein für gemeindenahe Psychiatrie e.V. er-
richtet. Sie setzt gemeinsam mit den unterschiedlich 
spezialisierten Tochterunternehmen die erfolgreiche 
Aufbauarbeit des Vereins in unserer Region fort.

Als aktive Informations- und Kommunikationsplattform 
für die Betroffenen, deren Eltern und Angehörigen 
bietet sie Hilfe und begleitende Unterstützung in der 
Region Bonn-Rhein-Sieg. Dabei legen wir besonde-
res Augenmerk auf die Entstigmatisierung psychisch 
erkrankter Menschen und deren gesellschaftliche 
Teilhabe in allen Lebensbereichen – 
Wohnen, Arbeit, Tagesstruktur.

Weitere Infos, aktuelle Neuigkeiten, 
Spendenmöglichkeiten sowie einen 
Serviceteil fi nden Sie unter: 

www.stiftung-gemeindepsychiatrie.de

Wir setzen uns ein
Die Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg

º hat das Ziel, Menschen mit psychischen Beein-
trächtigungen, soweit es ihren Möglichkeiten und 
Bedürfnissen entspricht, ein Leben in weitgehen-
der Normalität zu bieten,

º bezweckt die Unterstützung von Menschen mit 
seelischer, geistiger oder psychischer Erkran-
kung und deren Eltern und Angehörigen,

º vertritt eine Auffassung von Gemeindepsychiat-
rie, die das Selbstbestimmungsrecht der betroffe-
nen Menschen in den Mittelpunkt stellt,

º fördert die Inklusion im Sinne der UN-Behinder-
tenrechtskonvention.
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Deutschland 

Millionen Fehltage 

aufgrund von psychi-

schen Erkrankungen 

Rund 1/3
der Bevölkerung ist 

einmal jährlich
von einer psychischen 
Erkrankung betroffen.

Immer mehr Menschen in 

Deutschland werden Antidepressiva 

ärztlich verordnet. So stieg die Zahl 

der Patienten zwischen 2008 und 

2018 um 26 Prozent. (KKH)

Deutschland werden Antidepressiva 

ärztlich verordnet. So stieg die Zahl 

der Patienten zwischen 2008 und 

2018 um 26 Prozent. (KKH)

Laut Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) ist Depression bis 2020 

die zweithäufi gste psychische Erkrankung weltweit.


